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Sport inklusiv: Querschnittaufgabe beim SportService der Stadt Nürnberg 
Allgemeiner Überblick und Highlight des Jahres 2023:  
Das Host Town Program der Special Olympics World Games Berlin 2023 
 
 
 
1. Inklusives Handeln im Sportbereich  
Inklusion im Sport wird in den verschiedenen Aufgabenbereichen von SpS mitgedacht. 
 
Das Ziel:  
Zugänge erleichtern - Teilhabe ermöglichen - Netzwerke stärken - Öffentlichkeit schaffen! 
 
Die Umsetzung: 

 Sportangebote: Verschiedene Sportvereine wie der Behinderten- und Versehrtensportverein (BVSV) 
oder der Gehörlosen Sport Club bieten Sport für Menschen mit Beeinträchtigung an. Auch viele 
andere Vereine haben ihre Sportangebote inklusiv geöffnet. Sie lassen sich über die Online-
Sportsuche des SportService finden (über die Auswahl "Auch für Menschen mit Handicap 
geeignet").  

 Sportförderung: Inklusive Angebote im Sportverein – vom Sporttag bis hin zu barrierefreien 
Baumaßnahmen – werden über verschiedene Fördermöglichkeiten finanziell und konzeptionell 
unterstützt. 

 Freizeitnetzwerk Sport der Lebenshilfe Nürnberg: Der SportService unterstützt das Freizeitnetzwerk 
Sport, um Menschen mit Beeinträchtigung den Zugang zum organisierten Sport zu erleichtern und 
möglich zu machen. Grundsätzlich werden die inklusiven Sportangebote durch das Freizeitnetzwerk 
Sport fachlich begleitet und unterstützt. Auch im Host Town Program übernimmt das 
Freizeitnetzwerk Sport durch seine Expertise eine tragende Rolle. 

 Sportveranstaltungen: Im Rahmen verschiedener Sportveranstaltungen wird das Thema Inklusion 
mitgedacht (z.B. Sportehrung, Team Nürnberg). Von besonderer Strahlkraft ist die 
Schwerpunktveranstaltung des Jahres 2023: Das Host Town Program der Special Olymics World 
Games Berlin 2023. 
 

 
2. Das Host Town Program  
Im Juni 2023 finden in Berlin die Special Olympics World Games statt. Bereits vor den Spielen werden 
knapp 200 Delegationen mit Athletinnen und Athleten aus aller Welt in insgesamt 216 deutschen Host 
Towns zu Gast sein um Land und Leute kennen zu lernen. Dies ist das größte Inklusionsprojekt, das es in 
der Bundesrepublik Deutschland je gab. Nürnberg wird als Host Town vom 12. bis 15. Juni 2023 die 
Delegation aus Österreich empfangen und den 130 Sportlerinnen und Sportlern, den Unified Partnerinnen 
und Partnern sowie dem Betreuungsteam einen erlebnisreichen und unvergesslichen Aufenthalt gestalten. 
Es ist aber nicht nur der viertägige Besuch, der Nürnberg zur Host Town macht. Mit dem Host Town 
Program werden schon vor dem Delegationsbesuch Projekte und Maßnahmen unterstützt und initiiert, die 
die Inklusion in verschiedenen Bereichen der Stadtgesellschaft sichtbar machen und neue Impulse setzen.  
 
 
Rahmenprogramm/ -aktivitäten: 

 Stadtweites „Netzwerk Host Town Program“ mit regelmäßigen Treffen. Aktuell engagieren sich hier 
über 60 Personen aus Einrichtungen und Initiativen der Behindertenarbeit, von verschiedenen 
städtischen Dienststellen, Schulen und/oder Vereinen sowie aus der Kommunalpolitik. 

 Mottospieltag (8. April 2023) und Aktionswoche „Inklusion“ beim 1. FCN mit dem Ziel, mehr 
Barrierefreiheit im Stadion zu schaffen. 

 Mottospieltag „Inklusion“ beim HC Erlangen am 3. Mai 2023. 
 Kommunikationstafeln an stark frequentierten Spiel- und Begegnungsplätzen für Kinder. 
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 Kooperationen mit Schulen und Hochschulen in den Bereichen Projektplanung (Besuch am 

Erfahrungsfeld der Sinne und Stadtführungen) und Volunteers.  
 Workshops und Schulungen für Schülerinnen und Schüler, Studierende und Volunteers durch den 

Paritätischen Wohlfahrtsverband.  
 Host Town Program 2023 als Thema für Bachelor-, Master-, oder Seminararbeiten an Hochschulen 

und Berufsschulen. 
 Marketingaktion mit Erlebnis Nürnberg. 
 Informationsveranstaltung für Nürnberger und Fürther Vereine zum Thema Special Olympics 

durchgeführt von Special Olympics Bayern.  
 Verschiedene Auftritte des inklusiven Tanzprojekts EveryBody (Susanna Curtis). 

 
 
Delegationsbesuch: 
Das Programm für die Delegation aus Österreich wurde mit Special Olympics und den Athletinnen und 
Athleten abgestimmt. Es findet unter Federführung des SportService und in enger Kooperation mit den 
Partnerinnen und Partnern des Steuerungskreises und des Netzwerks statt:   
 

 
 
 
3. Nachhaltige Impulse für den inklusiven Sport in Nürnberg 
Inklusion im und durch Sport soll auch nach den Weltspielen ein wichtiges Thema in Nürnberg bleiben. Das 
bestehende große Netzwerk zu Aktivitäten rund um inklusiven Sport soll gestärkt und weiterentwickelt, 
Kommunikationsstrukturen ausgebaut werden. Dadurch, dass „Sport für alle“ mehr und mehr im gesamten 
gesellschaftlichen Zusammenleben sichtbar ist und Menschen vor Ort begeistert, wächst das Verständnis 
von Menschen mit und ohne Beeinträchtigung. Vorurteile und Berührungsängste werden leicht und 
„nebenbei“ abgebaut. 
 
Kontakt:  
 
Stadt Nürnberg 
Referat IV - SportService  
Telefon +49 (0)9 11 / 2 31- 25 21 
E-Mail hosttown@stadt.nuernberg.de 
 


